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Ihre Suche nach dem besonderen, einmaligen
Erlebnis hat Sie in unsere Erlebnisregion 
Europa-Park geführt. Und wir versprechen 
Ihnen: Hier werden Sie fündig. 

Die sieben umliegenden Kommunen rund um 
das Europa-Park Erlebnis-Resort haben sich 
2023 mit dem Ziel zusammengeschlossen, 
ein nachhaltiges und einzigartiges Reiseerleb-
nis zu präsentieren. Wir sind überzeugt davon, 
dass neben dem Besuch des Europa-Park und 
der Wasserwelt Rulantica zahlreiche weitere 
Attraktionen den Aufenthalt in unserer Region 
zu etwas ganz Besonderem machen.

Dabei sprechen wir alle an: von Familien mit 
Kindern und Freunden über Alleinreisende bis 
hin zu den „Best Agern“. Wir sind überzeugt, 
für alle das passende Angebot zu finden. 

Naturerlebnisse, sportliche Aktivitäten, ein 
breites Kultur- und Kulinarikprogramm – 
all das soll Ihnen in Zukunft gebündelt und 
gleichzeitig zielgruppenspezifisch präsentiert 
werden.

Wir erfinden unsere Region und ihre Erleb-
nisse nicht neu, sondern wir zeigen Ihnen 
auf, welche Aufenthaltsqualität und welcher 
Facettenreichtum die Erlebnisregion Europa-
Park bietet. Einen kleinen Einblick erhalten Sie 
in dieser ersten Ausgabe von „Erlebnis pur“. 
Jedes Jahr soll dabei ein weiteres Magazin 
folgen.

Schnuppern Sie rein in Veranstaltungshigh-
lights, erleben Sie eine wunderschöne Natur-
landschaft und deren Geschichte hautnah, 
probieren Sie die Gaumenfreuden der Erleb-
nisregion mit ihren einzigartigen Angeboten 
und lernen Sie die Menschen kennen, die un-
sere Gemeinden so besonders machen. Ver-
längern Sie Ihr Abenteuer in der Erlebnisregion 
Europa-Park!

LIEBE GÄSTE 
DER ERLEBNISREGION EUROPA-PARK,

Viel Freude bei Ihrem Aufenthalt, 
spannende Erlebnisse und zahlreiche 

schöne Erinnerungen wünschen 
Ihnen die Bürgermeister …

Ettenheim – Bruno Metz
Herbolzheim – Thomas Gedemer
Kappel-Grafenhausen – Jochen Paleit
Mahlberg – Dietmar Benz
Rheinhausen – Dr. Jürgen Louis
Ringsheim – Pascal Weber
Rust – Dr. Kai-Achim Klare
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Wenn die Tage wieder länger werden, die 
Sonne wärmer scheint und die Frühlings-

brise die ersten Blüten tanzen lässt, steigt  
auch die Vorfreude auf ereignisreiche Tage im 
Europa-Park Erlebnis-Resort. Besucher aus aller 
Welt erleben im Europa-Park, in Rulantica, sechs 
Hotels sowie YULLBE und Eatrenalin einen 
unvergesslichen Kurzurlaub.

In Deutschlands größtem Freizeitpark laden 
über 100 Attraktionen und Shows zu Ent-
deckungen in 17 europäischen Themenbe-
reichen ein. Mit „Voltron Nevera powered by 
Rimac“ wartet 2024 eine unvergleichliche 
Achterbahn-Neuheit auf alle Gäste. Im neuen 
Kroatischen Themenbereich trumpft der Multi 
Launch Coaster mit zahlreichen innovativen 
Elementen auf. Auch Showliebhaber können 
sich auf vielfältige Highlights freuen. 

In unmittelbarer Nähe genießen die Gäste 
in der nordisch thematisierten Wasserwelt 
Rulantica Rutschvergnügen, Action und Ent-
spannung. Im Bereich „Nordiskturn“ können 
sie auf Europas schnellster Speedrutsche 

UNVERGESSLICHER FRÜHLING 
IM EUROPA-PARK ERLEBNIS-RESORT
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„Vikingløp“ um die Wette rutschen. In „Tønne-
virvel“, einer speziellen Rundfahrtattraktion für 
Wasserparks aus dem Hause MACK Rides, 
liefern sich die Gäste eine Wasserschlacht in 
Gondeln. 

Direkt neben Rulantica tauchen die Besucher 
bei der VR-Experience YULLBE in neue Welten 
ein. Optimal abgerundet wird der Kurzurlaub 
mit einer kulinarischen Reise für alle Sinne 
im futuristischen Gastronomie-Event-Konzept 
Eatrenalin. Nach erlebnisreichen Stunden bie-
ten die sechs parkeigenen 4-Sterne (Superior) 
Hotels sowie das Camp Resort die perfekte 
Möglichkeit, den Kurzurlaub inmitten eines 
einzigartigen Charmes ausklingen zu lassen. 

BILD 1: EUROPAS SCHNELLSTE SPEEDRUTSCHE „VIKINGLØP“ 
BILD 2: EATRENALIN - DIE RESTAURANT-WELTNEUHEIT 
BILD 3: YULLBE - GET OVER THE BARRIERS OF LIFE
BILD 4: IRLAND - WELT DER KINDER 

ALLE BILDER ©EUROPA-PARK
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INTERVIEW
JÜRGEN MACK

  STECKBRIEF

Jürgen Mack, verheiratet mit Mauritia Mack, 
ein Sohn, eine Tochter 

Geburtsdatum: 03. Juni 1958 in Freiburg i. Br.

Eltern: Liesel und Franz Mack

Bruder: Roland Mack

Vita: 

• Diplomingenieur der Fachrichtung 
Wirtschaftsingenieurswesen

• seit 1988 Gesellschafter der 
Geschäftsführung des Europa-Park

• 2005 – Bundesverdienstkreuz am Bande

• seit 2005 – Gesellschafter von Mack Rides 
in Waldkirch

• 2008 – Lorenz-Werthmann-Medaille der 
Caritas für sein soziales Engagement

• 2011 – Ehrenbürger von Sélestat

• 2015 – Ehrenmedaille der Gemeinde Rust

• 2022 – Chevalier dans l’ordre des Palmes 
académiques – eine der höchsten franzö-
sischen Würdigungen für das Engagement 
im französischen Bildungswesen
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DIE ERLEBNISREGION UND 
DER EUROPA-PARK - EIN GESPRÄCH

WIE ENTSTAND VOR EINEM HALBEN JAHRHUNDERT DIE IDEE, 

  HIER IN DER REGION EINEN FREIZEITPARK ZU ERÖFFNEN?

Unser Familienunternehmen wurde 1780 in 
Waldkirch bei Freiburg gegründet. Was mit 
dem Bau von Kutschen begann, entwickelte 
sich zum Hersteller von Fahrgeschäften, zu-
nächst für Schausteller und später dann für 
Freizeitparks weltweit. MACK Rides hatte 
schon in den 1950er Jahren Anlagen für Frei-
zeitparks in den USA geliefert. Mein Bruder 
Roland und mein Vater Franz entwickelten die 
Idee des Europa-Park nach einem USA-Auf-
enthalt Anfang der 1970er Jahre. Der Europa-
Park sollte auch eine Ausstellungsfläche für 
die Produkte von MACK Rides sein. Am An-
fang war diese Entwicklung keineswegs ab-
zusehen und heute sind wir stolz darauf, was 
hier in Rust über die Jahre entstanden ist. 

  SIE WAREN NOCH SEHR JUNG, ALS IHR VATER SICH ENTSCHIED, 

  DEN EUROPA-PARK ZU BAUEN. TRUGEN SIE VON ANFANG AN 

  DIESE VISION MIT?

Auch mich hat die Idee von Anfang an faszi-
niert. Nach meinem Abschluss als Diplom-
Wirtschaftsingenieur und mehreren Praktika 
im In- und Ausland trat ich 1988 als weiterer 
Gesellschafter in die Geschäftsführung des 
Europa-Park ein und baute gemeinsam mit 
meinem Bruder und meinem Vater den Euro-
pa-Park auf. Mein Bruder und ich haben uns 
mit unseren unterschiedlichen Talenten im-
mer sehr gut ergänzt und wir können sagen, 
dass die Vision eines weltbekannten Freizeit-
parks hier am Oberrhein Wirklichkeit gewor-
den ist. 

  WAS IST IHRE AKTUELLE AUFGABE INNERHALB DES 

  FAMILIENUNTERNEHMENS?

Als geschäftsführender Gesellschafter bin ich 
seit 1988 für den Bereich Personal, Finanzen 
und Controlling zuständig. Außerdem gehören 
Shopping & Games zu meinem Verantwor-
tungsbereich. 

  HAT DIE REGION DAS KONZEPT DES EUROPA-PARK GEPRÄGT?

Der heutige Standort Rust war nicht von An-
fang an im Gespräch für den Freizeitpark. 
Zunächst wollten mein Bruder und mein Va-
ter ihn in Breisach rund um den Europa-See 
bauen. Das Projekt scheiterte jedoch an ei-
nem Einspruch des Wasser- und Schifffahrt-
amtes. Was von Breisach aber bleibt, ist der 
Name Europa-Park. Bis heute versuchen wir,  
den Gästen aus aller Welt ein Stück unserer 
Heimat näher zu bringen und auch regionale 
Besonderheiten zu zeigen. Unsere gesamte 
Familie lebt hier in der direkten Umgebung 
des Europa-Park und wir sind sehr heimat-
verbunden und in der Region mit ihren Tradi-
tionen und Besonderheiten tief verwurzelt. In 
der Narrenscheune im Deutschen Themen-
bereich werden beispielsweise Larven der 
schwäbisch-alemannischen Fasnacht ausge-
stellt. Auch kulinarisch wollen wir die Region 
rund um den Europa-Park präsentieren. Im 
Schwarzwälder Vogtshaus gibt es unter ande-
rem leckeren Schinken und badische Weine. 
Im Schloss Balthasar können die Besucher in 
einer schönen grünen Umgebung zahlreiche 
badisch-elsässische Spezialitäten probieren. 
Apropos badisch-elsässisch, unsere Region 
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steht mit ihrer Geschichte und der Nähe zu 
Frankreich und der Schweiz natürlich auch im 
Besonderen für Europa. Ein europäischer The-
menpark passt aus meiner Sicht sehr gut hier 
her und ich finde es ein tolles Symbol, dass 
hier so viele Gäste, aber auch Mitarbeiter aus 
ganz Europa und der Welt zusammenkom-
men. Dabei ist unserer Familie insbesondere 
der Blick über den Rhein zu unseren französi-
schen Nachbarn wichtig. Wir freuen uns, über 
den Tourismus einen Teil dazu beitragen zu 
können, dass wir hier entlang des Rheins wei-
ter zusammenwachsen. 

  WELCHE BEDEUTUNG HAT DIE REGION FÜR 

  DEN EUROPA-PARK HEUTE?

Die Region spielt für uns 
eine herausragende 
Rolle. Dass sich im 
Oktober 2023 die 
sieben umliegenden
Gemeinden dazu
entschlossen haben,
sich zur Erlebnis-
region Europa-Park 
zusammenzuschlie-
ßen, finde ich sehr 
wichtig. Ich bin davon 
überzeugt, dass so die 
vielen Besonderheiten 
und die Schönheit unserer 
Heimat noch stärker wahr-
nehmbar werden. Als Europa-Park 
wollen wir als Kurzreisedestination 
weiter wachsen und sehen diesen Weg im 
engen Schulterschluss mit den umliegenden 
Kommunen. Durch das neue Angebot können 
sich Gäste schnell und unkompliziert über-
zeugen, dass es sich lohnt für mehr als einen 
Tag anzureisen. 

  WELCHE VERBINDUNG BESTEHT ZWISCHEN DER 

  INHABERFAMILIE MACK UND DER REGION? 

Wir sind hier aufgewachsen und in verschie-
denen Vereinen aktiv. Wenn es möglich ist, 
bevorzugen wir bei der Auftragsvergabe re-
gionale Firmen. Der Bau der Wasserwelt Ru-
lantica lag beispielsweise zu großen Teilen 
in den Händen der Oberkircher Familienfirma 
Rendler Bau. Außerdem sind wir der größte 
Kunde von Edeka. Das ist ein Ausdruck der 
Verbundenheit unserer Familie und unseres 

Unternehmens mit der Region. 

  WAS MACHT DIE REGION RUND 

  UM DEN EUROPA-PARK IN 

  IHREN AUGEN SO 

  BESONDERS? 

Die landschaft-
liche Vielfalt 
– beispiels-
weise der 
Ta u b e r g i e -
ßen, der di-
rekt vor der 
Tür liegt, oder 
der Schwarz-

wald mit sei-
nen zahlreichen 

Bergen – aber 
auch die grenzna-

he Lage machen die 
Region sehr attraktiv, 

gerade für junge Leute. In 
ländlichen Regionen und familien-

geführten Unternehmen können sie eine gute 
Lebensperspektive finden. Hinzu kommen 
das gute Essen, der Wein und die Gastfreund-
schaft der Menschen. Ich finde, dass wir hier 
alles für ein gutes Leben, aber auch für einen 
tollen Urlaubsaufenthalt haben. 
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  HABEN SIE IN DER REGION EINEN LIEBLINGSORT?

Es gibt natürlich viele Lieblingsorte und es 
fällt immer schwer, einen herauszupicken. Ich 
bin besonders gerne im Europa-Park Stadion, 
am liebsten dann, wenn der SC Freiburg auch 
noch gewinnt. Wenn wir einen Moment der 
Entspannung in der Natur wollen, gehen mei-
ne Frau und ich im Taubergießen oder in den 
Weinbergen spazieren. Gerade im Winter lie-
ben wir den Hochschwarzwald, vor allem das 
Feldberggebiet. Je länger ich überlege, desto 
mehr wunderbare Orte in unserer Umgebung 
fallen mir ein. Das zeigt doch, wie vielseitig 
unsere Region ist. 

  HABEN SIE IM EUROPA-PARK EINEN LIEBLINGS-THEMENBEREICH 

  UND WENN JA, WELCHEN?

Ich finde, dass jeder Themenbereich seinen 
ganz eigenen Charme hat. Besonders freue 
ich mich aber auf die Eröffnung des neuen 
Kroatischen Themenbereichs mit der Achter-
bahn Voltron Nevera powered by Rimac 2024.

  KÖNNTEN SIE SICH DAS ERLEBNIS-RESORT IN EINER ANDEREN 

  REGION VORSTELLEN? 

Hätte es in den 1970er Jahren schon Stand-
ortanalysen wie heute gegeben, wäre der Eu-
ropa-Park vermutlich nicht in Rust, abseits al-
ler Metropolen mit vielen potenziellen Kunden, 
gebaut worden. Das gab es aber damals noch 
nicht. Unsere Familie wollte den Europa-Park 
unbedingt in der Region und in der Heimat er-
richten und hat einfach auf ihr Bauchgefühl 
gehört – zum Glück. Denn es macht nicht 
nur Spaß, hier in Rust mit den Badnern und 
Elsässern zu arbeiten, sondern auch mit den 
Menschen, die aus aller Welt zu uns kommen. 
Auch deshalb haben wir uns dafür entschie-
den, die Wasserwelt Rulantica ebenfalls hier 
zu errichten.

ICH FINDE, DASS 
WIR HIER ALLES FÜR
 EIN GUTES LEBEN -

 ABER AUCH FÜR 
EINEN TOLLEN 

URLAUBSAUFENTHALT
HABEN. 

  WELCHE WÜNSCHE/ZUKUNFTSVISIONEN HABEN SIE FÜR DIE 

  REGION UND DAMIT AUCH FÜR DAS EUROPA-PARK 

  ERLEBNIS-RESORT ODER UMGEKEHRT? 

Als Unternehmen Europa-Park müssen wir 
weiterhin immer wieder Trends erkennen, die 
richtigen Rückschlüsse daraus ziehen und 
am Puls der Zeit bleiben.  Wir müssen dazu 
bereit sein, jeden Tag Neues zu lernen und 
Risiken einzugehen. Auch das gehört zu den 
weiteren Erfolgsstrategien dazu. Ebenso wie 
Leidenschaft, Emotion, Bodenständigkeit und 
Bescheidenheit. Auch der sorgsame Umgang 
mit den Ressourcen ist besonders wichtig. 
Das Europa-Park Erlebnis-Resort kann letzt-
lich nur erfolgreich sein, wenn wir weiterhin so 
gut mit der Region zusammenarbeiten. Tou-
rismusentwicklung und eine hohe Lebensqua-
lität sind keine Gegensätze. Im Gegenteil. Ich 
bin davon überzeugt, dass es uns gemeinsam 
mit der Erlebnisregion gelingen wird, unsere 
Region für die Gäste, aber eben auch für die 
Bürgerinnen und Bürger vor Ort noch attrakti-
ver zu machen. 
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DIE ERLEBNISREGION
EUROPA-PARK

Die Erlebnisregion Europa-Park besteht aus sieben Kommunen, die rund um das 
Europa-Park Erlebnis-Resort liegen. Es sind Kappel-Grafenhausen, Mahlberg, 
Ettenheim, Ringsheim, Herbolzheim, Rheinhausen und Rust. 

Als Region um Deutschlands beliebtestes Reiseziel, bieten diese Ge-
meinden besondere Urlaubserlebnisse – für Erholungssuchende, Aktive 
und Abenteurer. Wilde Romantik in der Natur, Bewegung und Spaß auf 
Rad- und Wanderwegen, Genuss bei gutem Essen und badischem Wein. 
All das in einer Erlebnislandschaft für die ganze Familie, idyllisch gelegen 
zwischen Schwarzwald, Freiburg und Straßburg.
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Eingebettet in die Region mit den 
meisten Sonnenstunden Deutsch-
lands, ist die Erlebnisregion Eu-
ropa-Park ideales Anbaugebiet 
für eine der besten Weine. Längst 
ist der Breisgauer Wein aus dem 
Schatten der umliegenden Re-
gionen getreten und mit seinem 
jungen, innovativen und kreativen 
Auftritt in den Fokus von Weinken-
nern geraten. Zahlreiche Weingü-
ter fangen den sonnigen, ausge-
reiften Rebensaft ein und zeugen 
mit Spitzenweinen von höchstem 
Können.

Rustikale Straußenwirtschaften 
teilen sich ihren Platz mit hoch-
wertiger Sternengastronomie. Lau -
schige Bierterrassen locken bei 
sommerlichen Temperaturen nach 
draußen und kleine, individuelle 
Cafés bieten für jeden Gast das 
perfekte Genusserlebnis.

Die Füße still halten muss in der 
Erlebnisregion Europa-Park nie-
mand. Wandern, Radfahren, Nor-
dic Walking, Stocherkahnfahren, 
Canoeing, Drachen steigen lassen, 
Spazieren gehen, Schwimmen, 
Trampolin springen, Reiten und 
noch viel mehr, lassen keine Lan-
geweile aufkommen. 

Zahlreiche Museen und Sehens-
würdigkeiten erzählen lebendig 
über die Geschichte der Erlebnis-
region und bei einem der spannen-
den Stadtführungen kann man tief 
in die bewegte Historie eintauchen.
Meisterliche Konzerte, gemütli-
che Hocks, traditionelle Stadtfeste 
und nicht zuletzt das immaterielle 
Weltkulturerbe der Schwäbisch-
Alemannischen Fasent im Frühjahr 
mit seinen zahlreichen Umzügen 
und Brauchtumsveranstaltungen 
prägen das Jahr und zeugen von 

unbändiger Fröhlichkeit und 
gleichzeitig hohem 

kulturel-
lem An-
spruch.

Über 1.800 Hektar Naturschutz-
gebiet, Wilde Weiden, romantische 
Bachläufe, verträumte Waldpfade 
und blütenreiche Wiesen – die Er-
lebnisregion punktet mit Natur-
schätzen, in denen man wunder-
bar die Seele baumeln lassen kann. 
Hier entschleunigt man, kann tief 
eintauchen in Stille, Frische und 
weite Landschaften, bevor im Hin-
tergrund die ersten Ausläufer des 
Schwarzwaldes aufragen. 

Die Rheinebene mit ihren frucht-
baren Ackerflächen und waldge-
säumten Wiesen regt die Sinne 
wieder auf ganz anderer Ebene an, 
stellt eine Erweiterung zu Gaum-
enfreuden, sportlicher Betätigung 
und kulturellem Genuss für Augen 
und Ohren dar. 

   GENUSS    AKTIV    NATUR
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FUN FACTS 
DER ERLEBNISREGION  
EUROPA-PARK

   SEIT 49 JAHREN       173,17KM²   

   ERLEBNIS   

  1.806.041 ÜBERNACHTUNGEN  

   2.110 HA NATURSCHUTZGEBIET 

   DAS EUROPA-PARK ERLEBNIS-RESORT    

   24 ORCHIDEENARTEN   
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  KAPPEL-GRAFENHAUSEN

Dein Ansprechpartner vor Ort
Erlebnisregion Europa-Park
Draisstraße 1
77977 Rust

Tel.: +49 7822 8645-20
info@erlebnisregion-europapark.de
www.erlebnisregion-europapark.de

DIE GEMEINDEN
DER ERLEBNISREGION
EUROPA-PARK

KONTAKT
SO ERREICHST DU UNS

BILD OBEN: RATHAUSBRUNNEN KAPPEL
BILD UNTEN: EINGANG ZUR HISTORISCHEN ÖLMÜHLE IN GRAFENHAUSEN ©ÖLMÜHLE KIRNER
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  ETTENHEIM

Das barocke Kleinod in der Ortenau, die Barock-
stadt Ettenheim, wirkt beschaulich und lädt zum 
gemütlichen Bummeln und Entdecken ein. Doch in 
den verwinkelten Gässchen und herrschaftlichen 
Häusern kann man – nicht zuletzt bei einer der im 
Sommer wöchentlich stattfindenden Stadtführun-
gen – spannende, historische Verwicklungen in die 
Weltgeschichte erfahren. 

Sehenswerte Highlights sind die barocke Stadtkir-
che, der wunderschön angelegte Prinzengarten, in 
dem immer wieder kulturelle Veranstaltungen zu 
einem Besuch einladen, und das im Gewölbekeller 
des früheren Amtsgefängnisses untergebrachte 
Stadtmuseum.

Der Ortsteil Ettenheimmünster mit seiner ehema-
ligen Klosteranlage rund um die Wallfahrts- und 
Pfarrkirche St. Landelin sowie die fachwerkge-
säumten Teilorte Münchweier, Altdorf, Wallburg 
und Ettenheimweiler laden ebenfalls zum Erkun-
den ein.

Tolle Ausflugsziele und Startpunkte für Wanderun-
gen sind der „Aussichtsturm Windpark“ sowie der 
Heubergturm, von dem aus man einen Panorama-
blick auf die Vorbergzone, den Schwarzwald, Kai-
serstuhl bis hin zu den Vogesen genießen kann.

  MAHLBERG

BILD OBEN: DER RADBRUNNEN
BILD UNTEN: OBERRHEINISCHES TABAKMUSEUM

BILD OBEN: ETTENHEIMMÜNSTER 
MIT DER WALLFAHRTSKIRCHE 
ST. LANDELIN
BILD UNTEN: DAS RATHAUS IN 
ETTENHEIM
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  HERBOLZHEIM

  RINGSHEIM

Das idyllische Weindorf Ringsheim liegt am Rand 
des Ortenaukreises und doch mitten in der Erleb-
nisregion Europa-Park. Heimelig wirkt es mit seinen 
umliegenden Feldern, auf denen Spargel und Tabak 
angebaut wird. Flankiert von den rebenbewachse-
nen Ausläufern der Vorbergzone – dem Kaiserberg 
– und zahlreichen Streuobstwiesen, die höchsten 
Genuss auf die Teller und ins Glas bringen.

Die spätbarocke, katholische Pfarrkirche und das 
historische Rathaus sind sehenswerte geschicht-
liche Kleinode. Letzteres architektonisch geschickt 
in einen modernen Platz arrangiert, der gerade im 
Sommer mit seinen Wasserspielen einen Treff-
punkt für Jung und Alt bietet.

Spannendes Ausflugsziel für die gesamte Familie 
ist das Ringsheimer Tiergehege auf dem Kahlen-
berg mit einem tollen Waldspielplatz. Hier können 
kleine und große Kinder Tieren wie Pfauen, Schwei-
nen, Eseln und Ziegen ganz nahe kommen. Und was 
vielen nicht bewusst ist: Ringsheim ist die Heimat 
der Wasserwelt Rulantica des Europa-Park Erleb-
nis-Resort und bietet so auf fast 33.000 m² Fläche 
Rutschenspaß, unzählige Wasserattraktionen und 
Wellnesserlebnisse.

BILD OBEN: DER SCHRIFTZUG RINGSHEIM IST 
DAS IDEALE SPIELGERÄT
BILD UNTEN: DER BELEBTE RINGSHEIMER 
RATHAUSPLATZ

BILD OBEN: DAS RATHAUS IN HERBOLZHEIM
BILD UNTEN: LUFTAUFNAHME DER RUINE 
KIRNBURG
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  RHEINHAUSEN

Rheinhausen ist die Gemeinde, die auf die ältesten Wurzeln 
zurückblicken kann. Die zwischen den Ortsteilen Ober- und 
Niederhausen beheimateten „Rebbürgerfeldleute“ zählen 
zu den ersten Bauern, die in Mitteleuropa archäologisch 
nachzuweisen sind.

Heute ist die Gemeinde Vorreiter in Sachen Genuss, regio-
naler und sozialer Verantwortung und heimliche „Kaffee-
hauptstadt“ der Erlebnisregion. Die Hüsemer Genusswerk-
statt vermarktet heimische Produkte und ist mit seinem 
Café de la Vida ein Mekka, nicht nur für Kaffeekenner 
(siehe Artikel Seite 28).

Rheinhausen bildet den südlichen Abschluss der Erlebnis-
region Europa-Park und gehört – wie Herbolzheim – zum 
Landkreis Emmendingen. Es grenzt zu einem Großteil an 
die zwei Naturschutzgebiete Taubergießen und Elzwiesen 
und ist wunderbarer Ausgangspunkt für Wanderungen, 
Spaziergänge, entspannte Radtouren und Erlebnisse mit 
geführten Stocherkahnfahrten oder Kanutouren.

BILD OBEN: KAPELLE ST. ULRICH 
©DR. JÜRGEN LOUIS
BILD UNTEN: DIE BÜSTE TULLAS IM BÜRGERSAAL 
IN RHEINHAUSEN ©SIEGFRIED GOLLRAD

BILD OBEN: DAS BALZAREN-
SCHLÖSSCHEN
BILD UNTEN: DIE PFARRKIRCHE 
PETRI IN KETTEN

  RUST

18



 VERANSTALTUNGSHIGHLIGHTS 
DER ERLEBNISREGION EUROPA-PARK

DAS LEBEN SOLLTE NICHT 
NUR GELEBT, SONDERN VOR ALLEM
GEFEIERT WERDEN.

  STÄNDIGE VERANSTALTUNGEN

Immer freitags

Wochenmarkt, Herbolzheim
08:00 – 13:00 Uhr, Marktplatz

Wochenmarkt, Ettenheim
14:00 – 18:00 Uhr, Marienplatz
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Jungweinprobe
Bürgerhaus, Ringsheim
Freitag, 05.04.2024 

24. Ettenheimer Weinmesse
Stadthalle, Ettenheim
Freitag/Samstag, 19./20.04.2024 
19:00 – 23:00 Uhr

Hock im Städtle (Stadtfest) 
Historischer Ortskern, Mahlberg
Samstag/Sonntag, 20./21.07.2024 

HerbolzHeimat im Frühling
Hauptstraße, Herbolzheim 
Sonntag, 05.05.2024

Festliches Konzert 
an der Silbermann-Orgel
Wallfahrtskirche St. Landelin,
Ettenheim-Ettenheimmünster
Montag, 20.05.2024
17:00 Uhr

Festliches Konzert an der 
Silbermann-Orgel
Wallfahrtskirche St. Landelin, 
Ettenheim-Ettenheimmünster
Sonntag, 04.08.2024
17:00 Uhr

Wein- & Gassenfest
Rathausplatz & Herrenstraße, 
Ringsheim
Freitag, 17. – Montag, 19.08.2024

Straßenfest
Festplatz, Rust
Freitag, 30. 08. – Sonntag, 
01.09.2024 

Fasnachtsveranstaltungen 
in jeder Gemeinde

Reusch rettet 2023 – 
Der Jahresrückblick
Torhaus, Herbolzheim
Donnerstag, 29.02.2024
20:00 Uhr

s‘fescht - 
Das Wein- & Musikfestival
Hauptstraße & Torhausplatz, 
Herbolzheim
Freitag, 14. – Sonntag, 16.06.2024

Museumsfest
rund ums Tabakmuseum,
Mahlberg 
Samstag, 22.06.2024

4. Schwarzwald Moped Marathon
rund um das WG-Gelände,
Ettenheim-Münchweier
Freitag, 28. –
Sonntag, 30.06.2024

PuppenParade Ortenau
Rheingießenhalle, Rust
Freitag, 08.03.2024
15:00 Uhr Oh, wie schön ist Panama
20:00 Uhr Der kleine Horrorladen

Volkswandertag/ 
Jugend-Wandertag
Erlebnisregion Europa-Park
Sonntag, 10.03.2024

PuppenParade Ortenau
Kulturkeller, Ettenheim
Freitag, 13.03.2024
09:30 & 11:15 Uhr Der Wolf und 
die sieben Geißlein

Mobilmesse DRIVE
Innenstadt & Gewerbegebiet  
Radackern, Ettenheim
Sonntag, 17.03.2024 
12:00 – 17:00 Uhr

PuppenParade Ortenau
Open-Air-Tag
Innenstadt, Ettenheim
Sonntag, 17.03.2024
12:00 – 17:00 Uhr

  APRIL   JULI

  MAI

  AUGUST

   FEBRUAR

   JUNI

   MÄRZ
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Kaiserbergtour – Wandertag
rund um den Kaiserberg & den 
Heubergturm
Donnerstag, 03.10.2024
11:00 – 18:00 Uhr. 

Kilwi mit verkaufsoffenem Sonntag
Ortskern & Gewerbegebiet, Rust
Sonntag, 20.10.2024
12:00 Uhr – 17:00 Uhr

Herbolzheimat im Herbst
mit verkaufsoffenem Sonntag 
Innenstadt, Herbolzheim
Sonntag, 27.10.2024
11:00 Uhr

Jahrmarkt 
Innenstadt, Herbolzheim
Freitag, 25.10.2024
10:00 Uhr 

Martinimarkt
Innenstadt, Ettenheim
Samstag/Sonntag, 09./10.11.2024 
09:00/11:00 – 18:00 Uhr

Weihnachtsmarkt
Innenstadt, Ettenheim
Freitag, 29.11.2024
16:00 – 23:00 Uhr

Antikmarkt
Altstadt, Ettenheim
Sonntag, 07.09.2024 
11:00 – 18:00 Uhr 

Herbsten auf dem Heuberg
Rebsortengarten, unterhalb des 
Heubergturms
Dienstag, 17.09.2024
17:00 Uhr

Gemeinsames Trotten 
der Bürgermeister
Marktplatz, Herbolzheim
Freitag, 20.09.2024
11:00 Uhr

Marienplatz, Ettenheim
Freitag, 20.09.2024
15:30 Uhr

Landelinsfest
Wallfahrtskirche St. Landelin, 
Ettenheim-Ettenheimünster, 
Traditionelles Fest zu Ehren des 
St. Landelin mit Sakraments- & 
Reiterprozession

Samstag, 21.09.
ab 18:00 Festeröffnung

Sonntag, 22.09.2024 – 09:30 Uhr, 
Gottesdienst in der Wallfahrts-
kirche, im Anschluss Eucharistie- 
und Reiterprozession & Pferde-
segnung.

Weihnachtsmarkt
Vorplatz Bürgerhaus, Ringsheim
Sonntag, 08.12.2024

Weihnachtsmarkt
Mahlberg
Montag, 09.12.2024

Weihnachtsmarkt
Wittisheimer Platz beim 
Bürgerhaus, Rheinhausen
Samstag, 14.12.2024

Thomasmarkt
rund um die Rheingießenhalle, Rust
Donnerstag, 19.12.2024
16:00 – 21:00 Uhr

  OKTOBER

  NOVEMBER

  SEPTEMBER

   DEZEMBER

   WEITERE VERANSTALTUNGEN

www.erlebnisregion-
europapark.de/erlebnis/aktiv/
veranstaltungskalender
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WEINGENUSS

Die Abwechslung von 1.390 Sonnenstunden und ausreichend Nieder-
schlägen lässt auf charaktervollen Böden Besonderheiten wachsen, die 
inzwischen weit überregional bekannt und beliebt sind.

Aushängeschild ist der Spätburgunder, der fast 40% der Anbaufläche 
ausmacht, doch auch der Graue und Weiße Burgunder und der Müller-
Thurgau sind ausgezeichnete Rebsorten, die das Weinland Breisgau so 
genussvoll machen.

In der Erlebnisregion Europa-
Park ist Ettenheim als heraus-
ragender Anbauort als „Wein-
süden-Weinort“ prämiert. Es 
gilt damit als Aushängeschild 
des baden-württembergi-
schen Weintourismus. 

Die Erlebnisregion Europa-Park ist eingebettet in das 
„Weinland Breisgau“. Der Breisgau erstreckt sich 

von Höhe Offenburgs bis hin nach Freiburg am Rand 
des Schwarzwalds entlang und bietet echten Genuss.
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  WEINGÜTER IN DER 
ERLEBNISREGION EUROPA-PARK

• Vinothek Weinjubella – Kirnburgblick 5, 79336 Herbolzheim-Bleichheim
• Weingut Bieselin – Im Pfaffenbach 61, 77955 Ettenheim
• Weingut Holub – Weinstr. 4, 79336 Herbolzheim-Tutschfelden
• Weingut Isele – Hauptstr. 46, 77955 Ettenheim-Münchweier
• Weingut Jäger – Tutschfelder Str. 8, 77955 Ettenheim-Ettenheimweiler
• Weingut Kreis – Große Wolfgangstr. 32, 77975 Ringsheim
• Weingut Ringwald – Oesterlei 1, 79336 Herbolzheim-Wagenstadt
• Weingut Kunzweiler – Ritterstr. 7, 77977 Rust
• Weingut Weber – Im Offental 1, 77955 Ettenheim
• Weingut Joachim Weber – Große Wolfgangstr. 27, 77975 Ringsheim
• Weingut Weber-Link – Herrenstr. 14, 77975 Ringsheim
• Winzergenossenschaft Herbolzheim e.G. – 
   Fürstbischof-Galurastr. 15, 79336 Herbolzheim
• Winzergenossenschaft Münchweier-Wallburg-Schmieheim – 
   Weinhof Kreisverkehr Einfahrt, Münchweier e.G.– 77955 Ettenheim-Münchweier
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BREISGAUER 
WEINWANDERWEG

Es ist eine Sache, die wunderbare Landschaft der 
Erlebnisregion Europa-Park auf einer Wanderung 
zu erkunden. Es ist ein Traum, dies in Verbindung 
mit dem ausgezeichneten, heimischen Wein zu 
verbinden. Zahlreiche Weinwanderwege ermög-
lichen genau diese besondere Art, den Rebensaft 
und die einzigartige Natur zu entdecken. Begebe 
dich doch einmal auf den Breisgauer Weinwan-
derweg.

  DETAILS

Länge: ca. 10 km
Dauer: 3:30 h
höchster Punkt: 280 hm
tiefster Punkt: 189 hm
Startpunkt: Heubergturm
Ziel: Kenzingen-Nordweil
Empfehlung: festes Schuhwerk

  STRECKENVERLAUF:

Heubergturm – Kahlenberg – Königsweg 
– Broggingen – Bleichheim – Nordweil. 
Zu- und Abgänge bestehen von Herbolz-
heim (Bahnhof oder Rathaus) über die 
Steigstraße (2,5 km), sowie von Wagen-
stadt über den Laue-Dietweg (2,5 km) und 
von Tutschfelden über das Ried (1,5 km).

Von Ettenheim führt der Weg über den 
Kahlenberg bis Bleichheim durch 

die „Kaiserberg“-Weinlagen, in 
denen neben Müller-Thurgau 
auch die anspruchsvollen 
Burgundersorten und in sehr 
günstig gelegenen Kleinlagen 
auch Gewürztraminer ange-
baut werden.
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KAISERBERGTOURKAISERBERGTOUR

www.weinlandbreisgau.de

Immer 
am 03. Oktober 

findet rund um den Kaiserberg – 
gelegen zwischen Ettenheim, Ringsheim 

und Herbolzheim – ein herbstlicher 
Weinwandertag statt.

Unterschiedliche Streckenführungen und Startpunkte 
erlauben Jung und Alt die Teilnahme. Unterwegs 
verköstigen Wanderstationen mit Weinständen 

und hervorragenden Speisen. Ein buntes 
Rahmenprogramm rundet den Tag ab.
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  STECKBRIEF

Name: Jenny Ringwald 

Alter: 21 Jahre

Wohnort: Herbolzheim-Wagenstadt

Herrschaftszeit: Von der Krönung Mitte 
August 2023 auf dem Weinfest in Emmen-
dingen bis zur Abkrönung auf dem Wein-
fest in Emmendingen 2024.

Bezug zum Wein: Schon von Kindesbeinen 
an, da ich auf unserem Familienweingut 
„Weingut Axel Ringwald“ in Wagenstadt 
aufgewachsen bin.

Lieblingswein: Am liebsten einen Weiß- 
oder Roséwein, jedoch habe ich keine be-
stimmte Lieblingsweinsorte.

Lieblingsgericht: Fleischküchle mit Kartof-
felbrei

Liebster badischer Ausdruck/Wort: Herd-
epfelbrei

INTERVIEW
JENNY RINGWALD

© NATALIE GRAF
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DIE BREISGAUER 
WEINPRINZESSIN  

2023/24

  WIE WIRD MAN BREISGAUER WEINPRINZESSIN?

Zunächst muss man sich natürlich für das 
Thema Wein, den Weinbau und die Region 
interessieren. Man bewirbt sich beim Badi-
schen Weinbauverband e.V. und es findet eine 
Art mündlicher Prüfung in Emmendingen vor 
einem Wahlkomitee statt. Hier werden Fragen 
über den Wein, den Weinbau, die Breisgauer 
Region und den Tourismus gestellt, mit einer 
anschließenden Blindverkostung eines Wei-
nes und einer Weinbeschreibung. Die Krönung 
findet dann in Emmendingen auf dem Wein-
fest statt. Ich kann allen Mädels nur empfeh-
len, sich zur Weinprinzessin zu bewerben, da 
das Jahr eine wirklich tolle und unvergessli-
che Zeit ist!

  WAS SIND DIE AUFGABEN EINER BREISGAUER WEINPRINZESSIN?

Als Weinhoheit ist es meine Aufgabe, die Win-
zer und die gesamte Region zu vertreten. Nur 
Lächeln und Winken, wie manche vielleicht 
vermuten, reicht nicht aus. Feste der Region 
eröffnen, Pressegespräche führen, Reden ab-
halten und Social-Media-Auftritte sind ein Teil 
der Tätigkeiten als Weinprinzessin.

  LERNT MAN DIE REGION NOCHMALS AUS EINEM ANDEREN 

  BLICKWINKEL KENNEN, WENN MAN SIE ALS WEINHOHEIT 

  BETRACHTET UND VERTRITT?

Definitiv ja. Man macht ständig neue Erfah-
rungen und lernt neue Menschen kennen, wel-
che wiederum den verschiedensten Bereichen 
angehören und individuelle Ansichten und 
Fachwissen haben. Jeder Termin und jede 

Veranstaltung ist anders und etwas ganz Be-
sonderes, man lernt ständig dazu.

  WAS MACHT DEN WEIN IN UNSERER REGION SO BESONDERS?

Bei uns im Breisgau haben wir durch die unter-
schiedlichen Böden und das Klima – nämlich 
die Kühle vom Schwarzwald und die Wärme 
vom Kaiserstuhl – optimale Bedingungen für 
eine tolle Vielfalt an Weinen. Und natürlich ver-
danken wir unseren Winzern, dass wir durch 
deren Expertise und Engagement jedes Jahr 
solch fantastische Weine genießen dürfen!

  WIE WICHTIG IST DAS THEMA WEIN IN BEZUG ZUM TOURISMUS?

Dadurch, dass der Wein und der Weinbau 
unsere Region sehr prägen, spielt er natürlich 
auch im Tourismus eine bedeutende Rolle. 
Der Wein zeichnet den Breisgau aus, auch un-
sere schöne Landschaft ist von Weinbergen 
geprägt, und es ist daher wichtig, dies auch 
unseren Gästen zu vermitteln - zu einem ge-
lungenen Urlaub in unserer schönen Region 
gehört ein Gläschen vom Breisgauer Wein ein-
fach dazu!

  WORAUF LOHNT ES SICH, ANZUSTOSSEN?

Mit einem guten Gläschen unserer tollen Wei-
ne kann man stets auf die großen, aber auch 
die kleinen Freuden anstoßen. Ob bei beachtli-
chen Feierlichkeiten oder auch nur zum Feier-
abend gemütlich auf der Terrasse – „lohnen“ 
tut es sich in jedem Fall immer!

  BITTE VERVOLLSTÄNDIGEN SIE DEN SATZ:

  WENN ES DEN BREISGAUER WEIN NICHT GÄBE, DANN…

…wäre der Breisgau einfach nicht dasselbe 
und es würde uns etwas fehlen!
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WO
REGIONALITÄT 
AUF CHARAKTER 
TRIFFT

Die schwarze Figur eines Raben schaut geradezu neugierig 
auf mich, die am Verkostungstisch Platz genommen hat. 
Ockerfarbene, dickwandige Tassen stehen vor mir, in ihnen 

dampft frisch aufgebrühter Kaffee aus Guatemala und 
Äthiopien. Laut schlürfe ich einen Schluck von einem 
Cupping-Löffel, einem speziellen Probierlöffel, und 
bin überrascht über die unterschiedlichen Aromen, 
die sich auftun. Meine Geschmacksknospen sind 
erfüllt von dem Geruch nach Gras, von Weichheit und 
Aromen, die meinen Gaumen erfüllen.

DAS CAFÉ DE LA 
VIDA UND DIE
HÜSEMER GENUSS-
WERKSTATT
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OBEN:
BEIM AUFBRÜHEN DES SELBST 

GERÖSTETEN KAFFEES

UNTEN:
BÜRGERMEISTER DR. JÜRGEN LOUIS, 

LEIDENSCHAFTLICHER IDEENGEBER UND 
MOTOR DER HÜSEMER GENUSSWERKSTATT
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Das kaltgepresste Sonnenblumen-
öl aus der Ölmühle der Genuss-
werkstatt ist ein weiteres Beispiel 
für Regionalität, aber auch für eine 
gesellschaftliche Ganzheit und Zu-
kunftsverantwortung. Angebaut 
werden die Sonnenblumen von 
einem örtlichen Landwirt in Ko-
operation mit der Grundschule. 
Die Schüler selbst pressen später 
unter Anleitung die Kerne und er-
fahren so unmittelbar etwas über 
den Kreislauf der Lebensmitteler-
zeugung. Vorbild für dieses Projekt 
war ein ähnliches in der Partnerge-
meinde Wittisheim im Elsass.

Der Kreis der Hüsemer Genuss-
werkstatt schließt sich zum Thema 
Kaffee wieder folgerichtig mit der 
Kaffeerösterei. Bis zur Eröffnung 
wurde das Café de la Vida von der 
Freiburger Rösterei Schwarzwild 

Inzwischen sind Bernd Maurer und 
dessen Frau an den Wochenenden 
in den Hüsemer Genussmarkt ge-
wechselt und bedienen dort die 
Kunden mit regionalen, ausge-
suchten Produkten. Jedes einzel-
ne davon eine Wahl von Dr. Louis, 
der mit sicherem Augenmerk dar-
auf achtet, kleine Unternehmen in 
Bioqualität zu vermarkten. Seien 
es das Öl und der Kaffee aus der 
eigenen Herstellung der Genuss-
werkstatt, der Honig, Schnaps 
und Apfelmost von dorfeigenen 
Produzenten oder der Wodka aus 
der polnischen Partnerstadt Wisla 
und Tee aus dem elässischen Bio-
Teehaus Les Jardins de Gaїa der 
französischen Partnergemeinde 
Wittisheim. 

beliefert. Jetzt wird im Café der vor 
Ort selbst geröstete Kaffee ausge-
schenkt. Die Röstmaschine kommt 
vom Marktführer Probat – auch 
hier eine Empfehlung des IHK-zer-
tifizierten „Kaffee-Bürgermeisters“. 
Bohnenlieferant ist die Freiburger 
Genossenschaft De La Selva, über 
Direct Trade bezogen und so eine 
Garantie für Bio-Bohnen und ein 
faires Verhalten den Kaffeebauern 
gegenüber.

Auffallend ist das stringente De-
sign der Hüsemer Genusswerk-
statt. Zentrale Farbe ist Schwarz, 
wie der Kaffee, der das Hauptthe-
ma bildet. Sie wirkt elegant, zurück-
genommen und unterstreichend, 
um den Produkten den notwendi-
gen Raum zu geben, aber prägnant 
genug, um im ländlichen Rheinhau-
sen ins Auge zu fallen.
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LINKS:
DER VERKOSTUNGSTISCH 
IM PURO CAFÉ

RECHTS:
DAS HERZSTÜCK DER KAFFEERÖSTEREI – 
DIE RÖSTMASCHINE VON PROBAT

DIE WERKSTATT BESTEHT AUS DEM 
„CAFÉ DE LA VIDA“, DER KAFFEE-
RÖSTEREI, EINEM HOFLADEN – DEM
 „HÜSEMER GENUSSMARKT“ – 
UND EINER ÖLMÜHLE.
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Ergänzt durch das kontrastreiche 
Ocker, das der Genusswerkstatt die 
notwendige Lebendigkeit verleiht, 
ergibt sich so ein Farbenspiel, das 
es mühelos schafft, das oft noch 
traditionell geprägte Bild von Regio-
nalität, Biovermarktung und Nach-
haltigkeitsbewusstsein auf eine 
moderne, ansprechende Ebene zu 
heben. Es wirkt hochwertig, ohne 
abgehoben zu sein, bodenständig, 
mit der ausreichenden Luftigkeit 
und verantwortungsbewusst, ohne 
erhobenen Zeigefinger.

Das komplette Interieur ist aufein-
ander abgestimmt, eine Mischung 
aus Industrial, das fast großstäd-
tische Atmosphäre versprüht, mit 
erfrischender Gradlinigkeit. Neben 
einfachen Basics von Ikea finden 
sich Elemente, die den Anspruch 
auf Hochwertigkeit und Perfek-
tionismus unterstreichen. Neben 
den marktführenden Maschinen 
im Bereich der Kaffeeröstung und 
-zubereitung, die teilweise absolu-
te Alleinstellungsmerkmale bilden, 
da einzigartig in Südbaden, sind es 
die auf den ersten Blick schlichten 
Möbel. Da ist der Tisch von Eier-
mann, die Kühlschränke von Nord-
cap, die hochwertigen Bilderdrucke 
von Sebastião Salgado. Und es ist 
der Rabe, der mich bei meiner Ver-
kostung beobachtet, ein Stück von 
Vitra Eames House. Sie zeugen für 
das sichere Gespür und den durch-
dringenden Wunsch nach boden-
ständiger Perfektion, die eben den 
Genießer anspricht, der genau 
dafür und für die hochwertige Re-
gionalität den Weg in die Hüsemer 

Genusswerkstatt auf sich nimmt. 
Es ist aber auch die unkomplizier-
te Verschmelzung von Design mit 
praktischen Elementen.

Die Hüsemer Genusswerkstatt 
würde vermutlich in ihrem Erschei-
nungsbild in einer städtischen Um-
gebung nicht sonderlich auffallen, 
in der nach wie vor dörflich gepräg-
ten Umgebung Rheinhausens wirkt 
sie jedoch zukunftsweisend und 
gleichzeitig hochaktuell. Die Ein-
zigartigkeit liegt in den erwähnten 
Produkten, ihrer Herstellung und 
Lieferung und ihrer Vermarktung. 
Soziale Verantwortung, die sich 
nicht im Moment ausruht, sondern 
nachhaltig und zukunftsweisend 
agiert.

Zahlreiche Zukunftspläne, die ver-
schiedentlich schon angelaufen 
sind, gilt es für die Hüsemer Ge-
nusswerkstatt noch umzusetzen. 
Bereits jetzt können Kaffeegenie-
ßer im Münsterforum in Freiburg 
den Kaffee des Puro Cafés aus-
trinken und im Tassenspiegel den 
Gecko, das Emblem der Genuss-
werkstatt entdecken. In naher Zu-
kunft ist auch die Vermarktung 
des Kaffees über den Online-Shop 
des Partners Kaffeesack geplant. 
Ebenso ein Verkaufsautomat, Abo-
kisten und ein Lieferservice für die 
Produkte des Genussmarktes. Dies 
vor allem als zeitliche Erweiterung 
für die aktuell nur an zwei Tagen 
mögliche Öffnung des Hofladens.

Denn, auch wenn Bürgermeister 
Dr. Louis unbestreitbar Zugpferd, 
Ideengeber und unermüdlicher 
Macher der Hüsemer Genuss-
werkstatt ist, so ist es ihm stets 
wichtig zu betonen, dass es 
ein Gemeinschaftsprojekt 
unzähliger Ehrenamt-
licher ist. Finanziell 
gesehen wäre zu be-
zahlendes Personal 
ein schwieriges, wenn 
nicht unmögliches Kri-
terium. Auch ohne die 
zahlreichen Sponsoren, 
das Entgegenkommen 
der Grundstücksbesitzer 
und die hohe Akzeptanz der 
Bevölkerung, wäre so etwas nicht 
möglich.

Und wie Dr. Louis bereits 2014 
mit der Eröffnung des Café de la 
Vida erkannte: Es reicht nicht, mit 
Regionalität, Bioprodukten oder 
sozialem Engagement zu werben. 
Interessant, genussreich und vor 
allem ehrlich wird ein solches Pro-
jekt nur dann, wenn es mit Leiden-
schaft, mit Können und mit Leben 
gefüllt wird.
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   ÖFFNUNGSZEITEN

Kaffeehaus Café de la Vida
Sonntag
13:00 – 18:00 Uhr

Hofladen 
Freitag
14:00 – 18:00 Uhr

Samstag
09:00 – 13:00 Uhr

  DIE SCAE 

  (SPECIALITY COFFEE ASSOCIATION OF EUROPE)

ist ein Interessenverband und Netzwerk 
für Spezialitätenkaffee mit Sitz in Lon-
don. Ihre Mitglieder bestehen aus Ein-
zelhändlern, Gastronomen, Röstern, Im-
porteuren und Baristas. Ihr Ziel ist eine 
„bessere Kaffeewelt“, in dem sie die Qua-
lität des Kaffees verbessern. Der Weg 
besteht darin, eine Austauschplattform 
anzubieten, um das Wissen um den Kaf-
fee, seine Zubereitung und Verarbeitung 
zu fördern.

Ihr Ausbildungsprogramm gilt als re-
nommiert und ist branchenübergreifend 
anerkannt. Sie organisiert einmal jährlich 
eine Kaffee Olympiade, bei der die Baris-
tas in sieben Disziplinen gegeneinander 
antreten.

BILD 1 +2:
DER HOFLADEN, 

DER „HÜSEMER GENUSSMARKT“

BILD 3:
DER GECKO, DAS EMBLEM DER 
HÜSEMER GENUSSWERKSTATT

BILD 4:
DIE CONTAINER DER HÜSEMER 

GENUSSWERKSTATT, LINKS UNTEN DIE 
KAFFEERÖSTEREI, DARÜBER DIE 

TERRASSE, RECHTS DER HOFLADEN UND 
QUER DARÜBER DIE ÖLMÜHLE

ALLE BILDER: 
©CHRISTOPH DUEPPER 

PHOTOGRAPHY, FREIBURG

1

2

3

4
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WILDE WEIDEN 

Seit der Rheinbegradigung und der Stallhal-
tung der einstigen Weidetiere fehlten der sen-
siblen Naturlandschaft wichtige Elemente der 
Stabilisierung. Mit der Revitalisierung Tauber-
gießen wurde bereits die Überflutungsdyna-
mik der Rheinaue wiederhergestellt.

Die Wilden Weiden liegen nordwestlich von 
Kappel-Grafenhausen. Seit 2015 weiden nun 
auf über 100 Hektar Salers-Rinder und Konik-

Die Landschaft des 
Oberrheins zählt noch heute 
zu den artenreichsten Land-

schaften Mitteleuropas. 

Begründet wurde dies durch eine jahrhunderte-
lange extensive Beweidung der Flächen und 

die regelmäßigen, gestalterisch wirkenden Über-
schwemmungen des Rheins. 

Pferde. Die Fläche ist großräumig eingezäunt, 
die Tiere wählen darin ihren Aufenthaltsort 
selbst. 

Durch die ganzjährige Beweidung entsteht 
letztlich eine halboffene Weidelandschaft mit 
vielen ökologischen Nischen, wie sie vor der 
Landnahme des Menschen typisch war.
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WILDE WEIDEN 
AUF DEM TELLER

LICHTER 
WALD

Das Fleisch kann bei der Metzgerei Reichen-
bach im Glottertal (www.fleischpakete.com) 
bestellt oder vor Ort gekauft werden. „Wil-
de-Weiden“-Gerichte lassen sich im Gasthof 
Elsässer Hof in Kappel bestellen. Feinkost-
gerichte für die unkomplizierte Zubereitung 
zu Hause sind bei der Goumandiserie (www.
gourmandiserie.de) in Kappel bestellbar.

Ziel der neuen Bewirtschaftung der knapp 
80 Hektar Wald sind lichte, sonnendurchflutete 
Bestände, vor allem im bodennahen Bereich.
Die Unterholzauflichtung erfolgt dabei haupt-
sächlich durch die Weidetiere, im Winter sind 
das die Konik-Pferde, die Salers-Rinder für 
mindestens drei Wochen im Sommer.

Auch ökonomisch bietet die Umgestaltung 
der Gemeinde die Möglichkeit, Baumbestände 
anzulegen, deren Profit den bisher typischen 
Bergwaldteil übersteigt.
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SALERS-
RINDER

KONIK-
PFERDE

Sie stammen aus Frankreich und zählen zu 
den ältesten Rinderrassen Europas. Es wird 
vermutet, dass sie bereits in über 7.000 Jah-
re alten Höhlenmalereien abgebildet sowie im 
Alten Ägypten gezüchtet wurden. In früheren 
Zeiten aufgrund ihrer Milch gehalten, werden 
sie heute vor allem wegen ihres Fleisches ge-
schätzt. Sie eigenen sich vor allem deswegen 
für die Freilandhaltung, da sie in der Regel 
problemlos kalben und in ihrer Futterauswahl 
sehr genügsam sind.

Die Ponyrasse aus Mittel- und Osteuropa ist 
ähnlich anspruchslos bei ihrem Futter, wie die 
Salers-Rinder. Sie sind Menschen zugewandt 
und selbst bei Freilandhaltung nur selten 
scheu. Die robuste Pferdeart liebt die Gräser 
der Wilden Weiden, schält aber an Bäumen 
gerne die Rinde ab, was zur Eindämmung der 
Verwaldung beiträgt, wohingegen sie kaum an 
Strauchgehölzer geht. 
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ARTENSCHUTZ

www.wilde-wald-weiden-taubergiessen.de
https://wildeweiden.lev-ortenaukreis.de

Viele inzwischen 
selten gewordene Tierarten profi-

tieren von der landschaftlichen Gestaltung 
der Wilden Weiden. Vor allem die Fledermaus-

art „Kleiner Abendsegler“, die hier Insekten jagt, der 
Schmetterling „Brauner Eichenzipfelfalter“, der von der 

Aufforstung des Eichenbestandes profitiert, dem „Europäi-
schen Laubfrosch“, der die dynamische Auenwaldlandschaft 

liebt und dem „Wendehals“, der im Sommer bevorzugt 
in lichten Wäldern brütet.

Die beiden letztgenannten sind sogenannte Leuchtturm-
arten. Herrscht ein stabiler Tierbestand vor, folgen 

ihnen weitere Arten in diesen Lebensraum.
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FÜR NATURENTDECKER 
UND -GENIESSER

Im Naturzentrum Rheinauen werden wichtige ökologische Themen wie 
der Klimawandelgarten und Naturschutz auf selbsterfahrende Weise 
mit erlebnispädagogischen Veranstaltungen in sechs verschiedenen Er-
lebnisbereichen vermittelt.

www.naturzentrum-rheinauen.eu

NATURZENTRUM 
RHEINAUEN IN RUST
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WALDWERK HÖFLE 
IN HERBOLZHEIM

KAHLENBERG BEI 
RINGSHEIM

Erleben steht im Mittelpunkt bei allen Erfah-
rungen des Waldwerk Höfle. Inmitten des 
Stadtwaldes Herbolzheim gelegen, erlebt sich 
der Mensch in der Natur. Das Wir-Gefühl wird 
durch das Lernen mit allen Sinnen gefordert 
und gefördert.

www.stadt-herbolzheim.de

Besucherinnen und Besucher sind auf dieser 
Deponie ausdrücklich erwünscht! Denn hier 
befindet sich ein außergewöhnliches Nah-
erholungsgebiet. Das ehemalige Erzberg-
werk und die heutige Deponie wurde für Be-
sucherinnen und Besucher offen gestaltet. Ein 
Rundweg führt über den Kahlenberg vorbei an 
geologischen Formationen, einer vielfältigen 
Tier- und Pflanzenwelt und informiert über 
dessen Geschichte. Herzstück des Naherho-
lungsgebietes ist das Tiergehege.

www.ringsheim.de
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HEUBERGTURM BEI 
ETTENHEIM

NATURSCHUTZGEBIET 
ELZWIESEN

Neun Meter hoch ragt die Aussichtsplattform 
des Heubergturms in die Höhe und bietet eine 
spektakuläre 360°-Sicht in den Schwarzwald, 
die Vogesen, den Kaiserstuhl und die Vorberg-
zone. Ein perfektes Ziel für Wanderer, Radfah-
rer und Spaziergänger. Eine Weinbar lädt zur 
Einkehr ein.

www.zumheuberg.de

410 Hektar ausgedehntes Wiesengebiet entlang der „Alten Elz“ sind heute ein 
besonderes Vogelparadies. Sie bieten Brut- und Rastplatz für zum Teil selten 
gewordene Vögel. Noch heute werden sie traditionell bewirtschaftet und mit der 
Wiesenwässerung und dessen System aus Wassergräben und Stellfallen eine 
besondere Methode des Naturschutzes angewandt.

So bieten sie vielen Schmetterlingen, Heuschrecken, Wildbienen und anderen In-
sekten Lebensraum. Bodenbrüter benötigen die ausgedehnten Wiesen, in denen 
sie Nahrung finden und ihr Nest bauen können, während die Zugvögel einen ge-
eigneten Rastplatz und Futter vorfinden.
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STOCHERKAHNFAHRT
IM TAUBERGIESSEN

Ganz von selbst verstummen alle Gespräche. 
Die Natur wird selbsterklärend und zeigt sich 
ganz freiwillig in ihrer prachtvollen Vielfalt. Ein 
majestätischer Schwan schwimmt auf uns 
zu, schnattert kurz – mehr mit sich selbst – 
und entfernt sich wieder. Auf seinem Gelege 
beobachtet ein Blässhuhn unbeweglich unse-
ren Besuch. Als plötzlich am Ufer etwas ins 

Sanft gleitet der Stocherkahn stromabwärts durch die spiegelnde Wasseroberfläche, lässt 
eine unerwartete, doch willkommene Einsamkeit spüren. Das regelmäßige Eintauchen des 

Riame (Riemen, Paddel) in die Elz ist bald das einzige Geräusch, das man noch wahrnimmt. 

Wasser fällt, drehen sich alle Köpfe. Gerade 
noch sichtbar ist eine Nutria, bevor sie im Gras 
verschwindet. Unser Bootsfahrer lässt das 
Boot innehalten. Der Blick fällt auf das ‚Blaue 
Loch‘, eines der größten Gießen. Glasklares 
Wasser lässt uns bis zum Grund sehen. Man 
möchte die Hand hineintauchen in dieses dia-
mantene Nass. 
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Besuchern steht ein vorgelagerter, kosten-
pflichtiger Parkplatz beim Europa-Park zur 
Verfügung. Bitte melde die Nutzung beim 
Bootsfahrer an.

Es gibt verschiedene Streckenführungen. Die 
Bootsfahrer von Rheinhausen beginnen die 
Fahrt am Parkplatz Weiher. Von dort geht es 
entweder ungefähr vier Stunden bis zur Gif-
fizbrücke nördlich von Kappel-Grafenhausen 
oder sie endet nach zwei Stunden an der 
Steinsporerbrücke auf Höhe Rusts.

Ruster Bootsfahrer steigen an der Zuckerbrücke 
ein und fahren circa zweieinhalb Stunden bis zur 
Giffizbrücke nördlich von Kappel-Grafenhausen. 
Eine etwas kürzere Strecke geht etwa eineinhalb 
Stunden bis zur Saukopfbrücke.

Allen gleich ist, dass die Befahrung nur strom-
abwärts möglich ist.

Nach der Bootsfahrt bestehen Möglichkeiten 
zur Rückfahrt mit ein bis zwei Personen im 
PKW des Bootsfahrers zur Abholung des eige-
nen Autos. Bitte informiert den Bootsfahrer 
darüber direkt bei Buchung.

Individuelle Vereinbarungen zur Startzeit sind 
täglich zwischen 08:00 und 18:00 Uhr mög-
lich. Ausnahmen sind behördlich angeordnete 
Sperrungen des Schutzgebietes bei Hochwas-
ser oder großer Trockenheit.

Pro Boot mit maximal zehn Teilnehmern:
140,-€ www.naturzentrum-rheinauen.eu

https://rheinhausen.de 

  PARKMÖGLICHKEITEN

  STRECKEN   RÜCKKEHR

  DATUM/UHRZEIT

  PREIS

Riemen, Paddel
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SPASS IM NASS

WASSERWELT 
RULANTICA

SCHWIMMBAD
ETTENHEIM

Rulantica verspricht das ganze Jahr über 
Wasservergnügen für die ganze Familie. Ob 
Adrenalin-Junkies, Kleinkinder oder Entspan-
nungssuchende – in der Wasserwelt ist für je-
den etwas dabei. In insgesamt 14 thematisier-
ten Bereichen finden sich über 50 Rutschen 
und Attraktionen, zwei Poolbars, drei Saunen 
und ein Dampfbad.

www.europapark.de

Das familienfreundliche Carl-Hermann-Jäger-
Freibad in idyllischer Lage zwischen Etten-
heim und Ettenheimweiler mit südländischem 
Ambiente, lädt Groß und Klein zum Verweilen 
ein. Die große Liegewiese bietet die Möglich-
keit zur Entspannung. Sportler treffen sich auf 
dem Beachvolleyballplatz, Fussballfeld oder 
zu einer Runde Minigolf.

www.ettenheim.de

©EUROPA-PARK ERLEBNIS-RESORT
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SCHWIMMBAD
HERBOLZHEIM

UNSERE
BADESEEN

Das beliebte Terrassenfreibad erwartet die Be-
sucher in neuem Glanz – es wurde frisch sa-
niert. Seit Generationen ist es Treffpunkt und 
Erholungsort zugleich. Ob Badespaß für die 
Kinder, sportliche Aktivitäten für Erwachsene 
oder einfach die „Seele baumeln lassen“ – hier 
kommen alle auf ihre Kosten.

www.stadt-herbolzheim.de

Allmendsee
westlich des Ruster Ortskerns

Apostelsee
westlich von Ettenheim

Baggersee Grafenhausen
südöstlich von (Kappel)-Grafenhausen

Kappelsee
südlich von Kappel(-Grafenhausen)
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DIE KIRNBURG
SÜDÖSTLICH VON BLEICHHEIM

Die Ruine der Kirnburg ragt auf einem Hügelvorsprung südöstlich über dem klei-
nen Dörfchen Bleichheim, einem Stadtteil Herbolzheims. 1938 war die Ruine 

nach mehr als 300 Jahren wieder freigelegt worden, doch erst dank umfänglicher 
Erhaltungsmaßnahmen seit den 1980er Jahren sind zahlreiche Gebäudeteile wieder 

zugänglich oder zumindest sichtbar. Gelegen auf 382m Höhe, stammen die 
noch erhaltenen Reste samt Vorwall vermutlich aus dem 12. und 13. Jahr-

hundert. Die Vorburg selbst entstand wahrscheinlich um 1290, Teile davon 
jedoch auch im 14. Jahrhundert. Aus dieser Zeit stammt wohl auch die 
westlich gelegene Unterburg, beides heute nicht mehr sichtbar. 

Erhalten sind heute neben dem Vorwall noch Teile der Ringmauer, des 
Bergfrieds und des Halsgrabens sowie des Palas.

AUF 382 M HÖHE 
LIEGT DIE KIRNBURG 

MITTEN IM WALD
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GESCHICHTLICHE 
DATEN

   11. JAHRHUNDERT   

  1515    

   1967    

   16. NOVEMBER 1219    

  1352  

   1682 BIS 1967    

   VERKAUF,   

   IM 30JÄHRIGEN KRIEG 

   CA. 1088 

   NACH 1372

BILD OBEN: KIRNBURG VON OBEN ©WIKIMEDIA - ADOLFDRIBBLER
BILD MITTE: LUFTBILD KIRNBURG
BILD UNTEN LINKS: LAGEPLAN KIRNBURG ©OPENSTREETMAP
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AUFGABE 
DER BURG

Die Ruine der Kirnburg liegt auf dem Berg 
Kirnhalde, offensichtlich der Namensgeber 
der Burg. Begriffsursprung ist, aller Wahr-
scheinlichkeit nach, der mittelhochdeutsche 
Begriff „kürn“.

Nun stehen sich zwei Theorien über die 
Funktion der Burg gegenüber. Unbe-
streitbar ist wohl, dass sie wertvolles 
Gut schützen und lagern sollte.

„Kürne“ bzw. „kürnen“ meint laut dem 
Deutschen Wörterbuch von Jacob und 

Wilhelm Grimm das Mahlen. Zum einen 
von Getreide, zum anderen von Silber.

Das führt zur ersten Deutung, die Kirnburg sei 
an der wertvollen und gewinneinbringenden 
Produktion von Mühlsteinen aus dem hiesigen 
Sandstein, der in großen Halden unterhalb der 
Burg abgebaut wurde, involviert gewesen. Die 
Kirnburg könnte so Lager- und Umschlagplatz 
der Mühlsteine gewesen sein.

Die zweite Theorie verweist auf den Abbau 
von Erz in längst aufgegangenen Bergwer-
ken, von dem man sich tiefer liegende Silber-
vorkommen versprach. Ein dringend zu ver-
teidigendes Gut, da unter anderem Freiburg 
als nächstgrößere Ansiedlung bereits im 12. 
Jahrhundert Münzen prägte.

BILD OBEN: REKONSTRUKTIONSANSICHT VON JOSEF F. GÖHRI, 1987
BILD UNTEN: BURG KIRNBERG – NORDOSTANSICHT REKONSTRUKTION DER BURG NACH HANS-JÜRGEN VAN AKKEREN
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DIE SAGE

WAPPEN DER ÜSENBERGER, 
ABGEBILDET IN DER ZÜRCHER 

WAPPENROLLE VON 1340
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PRAKTISCHE 
HINWEISE

Parkmöglichkeiten gibt es im angrenzenden 
Stadtteil Herbolzheim-Bleichheim zahlreich 
und kostenlos, idealerweise rund um die Kirn-
burghalle (Hilariusstraße). Von dort führt der 
Weg ostwärts durch die Fohreneckstraße, 
dann rechts abbiegend in die Vogtstraße. 
Schließlich geht es auf den Ölberg rechts hi-
nein. Am Bergmannsloch wendet man sich 
nach links auf einen kleinen Trampfelpfad. An 
dessen Ende folgt man rechts der Ausschilde-
rung.

Die Wegstrecke ist ungefähr 2,5 km lang und 
teilweise steil und bei Nässe rutschig.

Die Burg selbst ist nicht barrierefrei und fe-
stes Schuhwerk ist empfehlenswert.

Der Besuch ist kostenlos, vor Ort findet sich 
ein Hinweisschild mit kurzen Erläuterungen 
(s. Abbildung oben).

Bitte beachtet, dass es sich um eine Ruine 
handelt, deren Mauerwerk nicht gänzlich be-
festigt ist. Das Betreten geschieht auf eigene 
Gefahr! Von einem Besuch bei starkem Re-
gen, Gewitter oder Eis ist im eigenen Interes-
se abzusehen. Eltern haften für ihre Kinder.

Halli hallo, ich bin Burgi,  
die Symbolfigur der Kirnburg. 
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  HINWEIS ZU AUFGEFÜHRTEN WEBSITES

Für die Inhalte der im Magazin er-
wähnten Websiten zeichnet sich die 
Erlebnisregion Europa-Park nicht ver-
antwortlich. Bei der Hinzufügung hat 
die Erlebnisregion den Inhalt dahin-
gehend überprüft, dass von ihm keine 
zivil- oder strafrechtliche Verantwort-
lichkeit ausgelöst wird. Für die weitere 
Veränderung seit Druckdatum des vor-
liegenden Magazins ist die Erlebnisre-
gion Europa-Park jedoch nicht verant-
wortlich zu machen.

  BILDNACHWEISE

Gemeinde Rust; Europa-Park Erlebnis-
Resort; Ölmühle Kirner, Kappel-Grafen-
hausen; Jenny Ringwald, Wagenstadt; 
Christoph Duepper Photography, Frei-
burg; SCAE; Naturfotografie Thomas 
Kaiser; Landschaftserhaltungsver-
band Ortenaukreis e. V.; Hans-Jürgen 
van Akkeren; Josef F. Göhri; shutter-
stock; wikipedia

  WIR DANKEN FOLGENDEN PARTNERN, PERSONEN UND UNTERNEHMEN FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG

Europa-Park Erlebnis-Resort: Jürgen Mack; Breisgauer Weinprinzessin 2023/24 Jenny Ring-
wald; Hüsemer Genusswerkstatt: Bürgermeister Dr. Jürgen Louis; Wilde (Wald) Weiden Tau-
bergießen; Landschaftserhaltungsverband Ortenaukreis e. V.; Kirnburg: Hans-Jürgen van Ak-
keren, Josef F. Göhri.

  KONTAKT

Geschäftsstelle 
der Erlebnisregion Europa-Park
Draisstr. 1
77977 Rust
Fon: +49 7822 

  VERANTWORTLICHE CHEFREDAKTEURIN

Bernadette Göhri

  GESTALTUNG

aufwind Group – creative solutions, 
Malterdingen

  TEXTE

Bernadette Göhri

  DRUCKDATUM

Februar 2024
RCDRUCK GmbH & Co. KG

BESUCHE UNS AUCH AUF UNSERER WEBSITE 
WWW.ERLEBNISREGION-EUROPAPARK.DE 
ODER AUF  UNSEREN SOCIAL MEDIA-KANÄLEN 

DAS MAGAZINDAS MAGAZIN //// 5151



GRENZENLOSE 
ABENTEUER.

ZEIT.GEMEINSAM.ERLEBEN.
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Rulantica – die Wasserwelt  
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